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Deutſches Reich
Hof kund Perſonalnachrichten

tsdam 14 Nov Heute vormittag um 10 Uhr fand in Anwe agen des Kaiſers im Langen Stall die Vereidigung der
Rekruten der Potsdamer Garniſon ſtatt Der Kaiſer bielt eine
Anſprache welche die Truppen mit dreifachem Hurrah erwiderten
Nach der Vereidigung nahm der Kaiſer eine Reibe militäriſcher
Meldungen darunter auch diejenigen der zu den Beiſetzungs
feierlichkeiten nach Petersburg ſich begebenden Aborduungen ent
gegen und begab ſich alsdann zu u nach dem Kaſino des
Oſſiziercorps des 1 Garde Regiments zu Fuß woſelbſt das Früh

ſtück eingenommen wurde Vergor t Str zu
elsr Der e anzler Fürh d We werden morgen vormittag zumGemahlinJa e P kolſergeg hen Paares in BadenBaden eintreffen

Die Umſturzvorlage
Der Geſetzentwurf betr die Abwehr von Umſturz

beſtrebungen wird nunmehr dem Bundesrathe zugehen
Der Kaiſer hat der Nordd Allg Ztg zufolge die Er
mächtigung zur Einbringung ertheilt

Neue Kriegsſchiffe
Jm nächſten Marine Etat werden wie jetzt verlautet

im ganzen vier 1nicht drei wie bisher angenommen wurde
nene Kreuzer gefordert nämlich einer der Klaſſe I und
drei der Klaſſe III Der Kreuzer der Klaſſe I ſoll wie ſchon
im vorigen Etat beantragt war als Erſatz für die Kreuzer
fregatte Leipzig gebaut werden Die Bauzeit iſt eine vier
jährige Für 1895/96 wird als erſte Rate I Mill M ver
langt Von den drei kleineren Kreuzern ſollen zwei K und

zur Vermehrung der Flotte einer als Erſatz für die
Freya Stgapellauf 29 Dez 1874 dienen Für jeden der

drei Kreuzer werden als erſte Räte 2 Mill M gefordert
Die Bauzeit iſt eine zweijährige Die Geſammtausgabe für
1895/96 beträgt alſo 7 Millionen Mark

Die Wahl in Bernburg Köthen
Jn der vorgeſtrigen Stichwahl im Reich stagswahlkreiſe

Bernburg Köthen hat dem Vorwärts zufolge der
nationalliberale Kandidat Prof Friedberg gegen den Sozial
demokraten mit 14,892 Stimmen gegen 13,226 geſiegt Bei
der vorjährigen Wahl ſiegte Friedberg im erſten Gange mit
13,936 Stimmen während der Kandidat der freiſ Volkspartei
3730 der ſozialdemokratiſche 9145 Stimmen erhielt Dieſes
mal hatte im erſten Wahlgange Dr Friedberg nur 10,052
alſo nahezu 4000 Stimmen weniger als 1893 der Kandidat
der freiſ Volkspartei Dr Baumbach erhielt nur 2120 weniger
1610 der ſozialdemokratiſche Kandidat 9195 40 Stimmen
mehr ein Kandidat der neuen Mittelſtandspartei 2642
Stimmen Jn der Stichwahl hat alſo die Betheiligung um
3559 Stimmen zugenommen Wie ſich dieſer Zuwachs auf
die beiden Kandidaten vertheilt entzieht ſich der Feſtſtellung
Das Organ der Milttelſtandspartei hatte bekanntlich die
Parole ansgegeben den Sozialdemokraten als das kleinere
Uebel zu wählen Die für Baumbach abgegebenen Stimmen
ſcheinen ſich auf beide Kandidaten vertheilt zu haben

Sehr nachdrücklich wendet ſich die Nat Lib Korreſp gegen
das Treiben der ſogenannten Mittelſtandspartei bei
dieſer Wahl Sie ſei es geweſen die unter dem Vorwande
des Kampfes für zurückgeſetzte Mittelſtandsintereſſen einen
fanatiſchen Haß gegen das Kapital wachgerufen und damit ein
weiteres erhebliches Stück der bürgerlichen Gemeinſchaft ab
geſplittert und der Sozialdemokratie zugeführt hat Dann
heißt es weiter

Herr Cäſar Aſtfalſck in Leipzig der Schöpfer und ver
autwortliche Leiter dieſer neuen Partei hatte ja ſchon im Sommer
in der konſtituirenden Verſammlung der Partei in Bernburg er
klärt daß er im Falle einer Stichwahl zwiſchen Nationalliberalen
und Sozialdemokraten unbedingt für letztere ſtimmen werde Nach
dem er auch in der Wabhlbewegung mit dem Kandidaten Ober
meiſter Fiſcher Berlin die Wähler der Partei genügend aufeine ſolche Parole vorbereitet hatte durfte er llerdhige auf Be

folgung rechnen als er in einem offenen Brief an die Wähler
rn Schluſſe die Mahnung ausſprach Bleibt bart und
re und wählt Karl Schulze Redacteur am Volksblattn Deſſan Dann aber auch nur dann wird Euch die politiſche
acht für Männer halten und politiſch würdig erklären That
t r hat das Gros der verhetzten kleinen Gewerbetreibenden
r Stichwahl den Sozialdemokraten unterſtützt und die Um
urd r kann wie in Plauen und Pinneberg ſo auch in Bern

Verſang euten die mit dem Hoch auf Kaiſer und Reich ihre
und Ah Ung zu eröffnen lieben und ſich zu Hütern von Thron
holen t als beſonders berufen erklären für einen ſehr nam
lehrreichen n von Stimmen dankbar ſein Es wird auf dieſe
nächſt ab ablvorgänge noch zurückzukommen ſein wir warten
rgebniß ve er gewiſſe konſervative Blätter zu dem

nämlich welch ernburger Mittelſtandskandidatur ſagen diejenigen
günſtigen e iede derartige Förderung der Umſturzpartei de
oder jonlwie n ſie nur den chriſtlich ſozialen, deutſch ſoztalen

antiſemitiſchen Zwecken zu dienen Vorgiebt

Verſchiedene Mittheilungen
Miniſter v Koeller iſt a z ius Straßburg wieder in Berline rn n der Sitzung des Staatsminiſteriums

nahm auch der neue Miniſter für Landwirthſchaft
Frhr v Hammerſtein Loſchäfte des Miniſteriums überein hat r et v v

Die N A Z beſtätigt jetzt ipräſidenten Dr Koch wegen erer z mee an
5 h n icht verhandelt worden ſei Nachdem der
mit e chsanwalt Teſſendorf die Uebernahme abgelehnt iſt nur

em E J landesgerichtspräſidenten Schoenſtedt verhandelt
er Angabe des Volk, daß von der Berufung Teſſen

Auf en Rath des Großherzogs von Baden Abſtand ge
nommen worden ſek ift demngch auch nicht zutreffend

Aus Varzin wird gemeldet daß das Befinden des Für
ſten Bismarck ziemlich befriedigend iſt die ueuralgiſchen
Schmerzen ſind nicht viel ſtärker als gewöhnlich Die Fürſtin
Bismarck fühlt ſich weniger wohl und der Tag der Abreiſe iſt
deswegen noch immer unbeſtimmt

Hannover 14 Nov Der antiſemiliſche Reichstagsabgeorduete
für den Wahlkreis EſchwegeSchmalkalden Hans Leuß iſt
ſoeben auf Beſchluß des königlichen Landgerichts zu Hannover
wegen dringenden Verdachtes des Meineides ver
haftet worden Den Meineid ſoll Leuß in dem bekannten Ehe
ſcheidungsprozeſſe ſeines ehemaligen Freundes Dr Schnutz be
gangen haben

Schwerin 14 Nov Der mecklenburgiſche Landtag
iſt heute in Malchin eröffnet worden Als Landesſteuer von
Mecklenburg Schwerin wurden des Steuerſatzes und von
Mecklenburg Strelitz 18/0 deſſelben vorgeſchlagen

Hamburg 14 Nov Der Verein für HandlungsCommis von 1888 deſſen Hauptzweck in der koſtenfreien
Stellenvermittelung für ſeine Mitglieder beſteht deren Zahl auf
46,000 angewachſen iſt hat heute die fünfzigtauſendſte
Stelle beſetzt

Ausland
Jtalien Ein für italieniſche Verhältniſſe recht bezeichnen

des Räuberſtückchen wird wieder einmal aus Cagliari
vom 14 d wie folgt berichtet Jn der vergangenen Nacht
drang eine bewaffnete Bande in das Haus eines gewiſſen
Viktor Depau in Tortoli ſtahl dort Geld und Werthſachen
und tödtete den Diener Die Familie Depau konnte ſich retten
Die Bande wurde darauf von den Gendarmen angegriffen
deren Wachtmeiſter Ging nebſt einem Gendarmen ſchwer ver
wundet wurde Den Räubern gelang es zu entkommen ohne
daß es möglich war die Perſönlichkeit eines derſelben feſtzu
ſtellen Blutſpuren zeigten daß mehrere der Räuber ver
wundet ſein müſſen ach einem ſpäteren Gerücht ſoll der
Wachtmeiſter Gina ſeinen Verletzungen erlegen ſein

Oeſterreich Ungarn Bei der im ungariſchen Ab
geordnetenhauſe am Mittwoch fortgeſetzten Berathung des
Budgets betonte der Miniſterpräſident Wekerle daß die

in den letzten Jahren keine Ausgabe gemacht habe
die geſetzlich nicht präliminirt oder nachträglich nicht genehmigt
worden ſei und wies auf den Seſetzentwurf betreffend
Kaſſenbeſtände hin er habe bereits in ſeinem Expoſs feſt
geſtellt daß mehr Gold vorhanden ſei als man zu den erſten
Zwecken der ValutaOperation bedürfe er ſelbſt habe das
Haus ſtets vor einem Optimismus gewarnt Der Miniſter
präſident erklärte alsdann er halte das Budget Ungarns für
konſolidirt er hoffe daß es bei der bisherigen Methode ge
lingen werde den nothwendigen Reformen vom Finanzſtandpunkte gerecht zu werden Eebhafter Beifall

Frankreich Jn der Kreditforderung für die Ex
pedition nach Madagaskar wird auch die Summe von
3 onen für ein Kabel von Mozambique nach Majunga
verlangt

Nach amtlicher Mittheilung hat die Zollſtatiſtik in den
erſten 10 Monaten dieſes Jahres als Werth der Waaren
einfuhr 3,436,450,000 Fres gegen 3,121,980,000 Fres im
gleichen Zeitraum des Jahres 1893 ergeben Der Werth der
Ausfuhr betrug 2,620,051,000 Fres gegen 2,666,272,000 Fres
in den erſten 10 Monaten des Jahres 1893

Die militäriſche Abordnung zu den Beiſetzungs
feier lichkeiten in Petersburg iſt am Dienstag abend
9 Uhr unter Führung des General Boisdeffre in einem Sonder
zuge von Paris abgereiſt Der rufſfiſche Botſchafter Baron
Mohrenheim reiſt mit demſelben Zuge

Türkei Der Polit Korr wird aus Konſtantinopel
beſtätigt daß der ökumeniſche Patriarch ſeine Entlaſſung
eingereicht habe es ſei jedoch fraglich ob die Pforte dieſelbe
annehmen werde

Nordamerika Jn Waſhington verlautet die Botſchaft
des Präſidenten Cleveland an den im Dezember zuſammen
tretenden Kongreß werde den Vorſchlag einer Münzreform
und die Erklärung enthalten das gegenwärtige Münzſyſtem ſei
in ſich ſelbſt fehlerhaft

Zum Throntvechſel in Rußland
An der Leiche des Kaiſers Alexander finden bis zur

Beiſetzung täglich um 2 Uhr nachmittags und 8 Uhr abends
Trauermeſſen im Beiſein der Kaiſerlichen Familie der Würden
träger der Hofgeſellſchaft und der Vertreter der Stände ſtatt

Der ruſſiſche Regierungsbote veröffentlicht das nachſtehende
kaiſerliche Reſkript an den Generalgonverneur von Moskau
Großfürſten Sergius

Jndem die erſte Reſidenz des Reiches das hiſtoriſche Ver
mächtniß treuunterthäniger Ergebenheit den Selbſtherrſchern
Rußlands unverändert bewahrt hat ſie auch in den jetzigen
kummervollen Tagen der Ueberführung der ſterblichen Ueber
reſte des in Gott ruhenden Kaiſers Alexander III zu den
moskauer Heiligthümern den treuen Wiederhall des tiefen
Kummers kundgegeben welcher Mich und ganz Rußland erfüllt
Jch ſchöpfe aus den Bezengungen heißer Liebe zu Meinem
unvergeßlichen Vater und aufrichtiger Trauer um ſeinen vor
zeitigen Tod erquickenden Troſt und fühle das herzliche Be
dürfniß in der Perſon Eurer Kaiſerlichen Hoheit allen Be
wohnern der herzlich von Mir geliebten Stadt Moskau
Meinen innigen Dank für ihre Gefühle auszuſprechen r
aufrichtig dankbarer und Sie herzlich liebender Neffe Nikolai
Um das Andenken ſeines verewigten Vaters zu ehren hat

der Kaiſer angeordnet daß die Regimenter deren Chef Kaifer
Alexander war auch fernerhin den Namen des Verſtorbenen
führen ſollen

Viele Taufende begaben ſich in der Nacht auf Mittwoch nach
der Peter PaulsKathedrale wo der Zutritt zur Leiche des

Kaiſers Alexander mit einer einſtündigen Pauſe für jedermann
geſtattet war Das Publikum wurde gruppenweiſe hinein
gelaſſen die Ordnung war muſterhaft

ichtige Veränderungen in den höchſten Staats
ſtellen kündigt eine petersburger Meldung der Köln Zeitg
an Danach werden in allernächſter Zeit außer dem General
gouverneur Gurko in Warſchau noch der Kriegsminiſter
Wannowski die Commandeure der Militärbezirke Moskau
und Wilna ſowie der Miniſter des Auswärtigen
von Giers ihre Aemter niederlegen

m

Außerordentliche Generalſynode
Gericht der Saale Ztg

XIII
O Berlin 14 Nov

Nach 11 Uhr wird die Sitzung durch das vom Konſiſt Rath
Renner geſprochene Eingangsgebet eröffnet

1 Bericht der Agenden Kommiſſion Ref D Köſtlin betr
das Einführungsgeſetz zur erneuerten Agende Das Geſetz beſagt
in 8 Paragraphen folgendes

s 1 Die von der Generalſynode auf Grund der Beſchlüſſe
vom 10 und 14 Nov 1894 feſtgeſtellte Agende iſt die Agende
der evang Landeskirche der älteren Provinzen

Hierzu hat die Kommiſſion noch die ausdrückliche Bemerkung
gefügt Der Bekenntnißſtand und die Union werdeu durch
dieſe Agende nicht berührt x8 2 Die Formulaxe für Ordination Trauung Einführung
von Geiſtlichen und Aelteſten Einweihung von Kirchen werden
ſogleich mit dem Jnkrafttreten des Geſetzes in Gebrauch ge
nommen

8 3 Die Den für den Hauptgottesdienſt an Sonn und
Feſttagen und für die Konfirmation findet ſpäteſtens 6 Monate
nach Jnkrafttreten des Geſetzes Anwendung wenn nicht die ver
einigten Organe der Kirchengemeinde bei der Provinzialbehörde
beantragen bis auf weiteres die beſtehende Ordnung beibehalten
zu dürfen Mit dieſem Antrage iſt der Nachweis zu verbinden
welche Gottesdienſtordnung in der Gemeinde zu Recht beſteht
Veränderungen durch welche einzelne Theile der neuen Agende
an Stelle der alten Ordnung treten ſind mit Genehmigung der
Provinzial Kirchenbehörde zuläſſig

8 4 Die Ordnung der Nebengottesdienſte und Jugendgottes
dienſte die Sprüche und Gebete zu beſonderen kirchlichen Feiern
ſowie die liturgiſchen Formulare für Grundſteinlegung von Kir
chen und Einweihung von Gottesäckern Begräbnißfeierlichkeiten

Einſegnung von Wöchnerinnen und Aufnahme von Konvertiten
werden den Geiſtlichen zur Anwendung empfohlen

8 5 Die Ordnungen der Agende welche die Verwaltung der
Sakramente nebſt der Beichte betreffen dürfen auch im Falle des
s 3 erſt in Gebrauch genommen werden nachdem die Gemeinde
organe dazu ihre Zuſtimmung ertheilt haben 7 Abſ 3 der
Gen Shyn Ordg

88 8 ſind ohne weſentliche Bedeutung
Der Referent empfiehlt die Annahme des Geſetzes namens der

Kommiſſion welche auch beantragt jeder Gemeinde ein Exemplar
der neuen Agende zu überweiſen und die Koſten dafür auf die
Generalſynodalkaſſe zu übernehmen Für die Rheinlande erklärte
Lic Thönes die Zuſtimmung zu dem Geſetz und auch D
Treblin will ſeine Bedenken gegen vie Beſchränkungen der
Freiheit der Gemeinde welche mit dem Einführungsgeſetz droht
aufgeben ſofern der Satz in S 3 Mit dieſem Antrage uſw
fallen gelaſſen wird Gegen Treblin ſpricht Holtzheuer
welcher meint die Generalſynode habe die Agende ohne weiteres
in den Gemeinden einführen können es ſei ein großes Entgegen
kommen das in den Beſtimmungen des Geſetzes liege Profeſſor
D Köſtlin als Referent wendet ſich gegen die Ausführungen
Treblin s und hetont daß die Geſetzesvorlage gerade für das
wirkliche Recht und die Freiheit der Gemeinden eintrete Jn
der Spezialdiskuſſion wird S 2 mit wenigen unweſentlichen
Zuſätzen angenommen Zu S 3 erörtert Köſtlin eingehend die
Bedentung des erforderten Nachweiſes welche Ordnung in der
Gemeinde zu Recht beſteht D Beyſchlag tritt für den Antrag
Treblin auf Streichung des Schlußſatzes von S 3 ein weil es
den Gemeinden außerordentlich ſchwierig ſein kaun ihren Rechts
beſtand nachzuweiſen und in demſelben Sinne ſpricht D Cremer
da der betr Satz nicht nöthig ſei und der Eindruck den er macht
bedenklich ſei Präſ Bark hauſen bemerkt daß der betr Satz
nicht in der urſprünglichen Vorlage geſtanden habe aber mit S
Grund hineingekommen ſei weil dadurch der Agitation die Spitze
abgebrochen werde Er beruhigt die Synode darüber daß etwa
ein Gewohnheitsrecht der Gemeinden durch die Vorlage ſolle ver
letzt werden Prof Kahl ſpricht hierauf aus daß er ſeine Be
ſorgniſſe mit Bezug auf dieſen Punkt fallen laſſe und überzeugtſei daß möglichſt ſthonend vorgegangen werde und ebenſo giebt

Oberkonſ Rath v d Goltz berühigende Erklärungen Darauf
wird in der Abſtimmung der fragliche Satz feſtgehalten Nach
längerer Debatte wird dann der ganze S 3 nach den Beſchlüſſen
der Kommiſſion angenommen ebenſo die folgenden Paragraphenund dann das ganze Geſetz in erſter Leſung mit allen gegen eine
Treblin s Stimme
2 Bericht der Agenden kommiſſion Ref D Renner

betr Textberichtigungen zum Ageundenentwurf Ohne eingehende
Erörterung werden die Textberichtigungen gutgeheißen ſodann die
neue Agende in zweiter Leſung angenommen nachdem
Lic Plath eine Erklärung abhgegeben kraft welcher er ſeine Be
denken denen er in erſter Leſung Ausdruck gab als im weſent
lichen geſchwunden erklärte Gegen die Behauptung des letteren
es ſeien in unſerem Lande zwei Kircheu erhob Prof Be h
ſchlag Einſpruch

3 Ohne Debatte wurden die Anhänge zur Agende für Pommern
und Weſtfalen ſowie der Muſikanhang zu derſelben angenommen

4 Ebenfalls ohne Debatte werden durch Zuruf 25 Mitglieder
für den Verwaltungsausſchuß des Pfarr Reliktenfonds auf Grund
de angenommenen Geſetzes und ihre Stellvertreter
gewählt

5 Die Petition der Todtengräber in er um
Altersverforgung wird nach kurzer Darlegung der Sachlage
e dalen Schultz dem Oberkirchenrathe zur Erwägung
überwiefen

6 Ueber die Petition des Vorſtandes der Reformirten
Konferenz von Rheinland und Weſtfalen und des Zweigvereinsdes Reformirten Bundes für Berlin und die Prerna
Brandenburg betr die Stiftung Mons pietatis und die Vertretung des reformirten Bekenntniſſes be der Zuſammenſetzung
der oberſten Kirchenbehörden berichtet Synodale Humbert und
befürwortet Annahme folgenden Antrages der Kommiſſion



ochwürdige Generalſynode wolle beſchließenm Evangeliſchen Ober Kirchenrath zu erſuchen über die

Verwaltung und Verwendung der Stiftung Mons pietatis zu
gleich mit denjenigen Fonds über welche nach 811 der General
ſonodal Ordnung der Generalſynode ver dem Generalſynodal
Vorſtande jährlich Rechnung zu legen iſt derſelben bezw deren
Vorſtande jährlich eingehende Mittheilung zu machen

II den Evangeliſchen Ober Kirchenrath gleichfalls zu erſuchen
bei demnächſtiger Beſetzung der Stellen im Direktorium der
Stiftung dafür Sorge zu tragen daß die e des S 1
der Stiftungsurkunde wonach Reformirte im Direktorium ſitzen
ſollen zur Anwendung komme

III den Antrag wegen einer den Beſtimmungen der Stiftungs
urkunde entſprechenden Verwendung der Revenuen der Stif
tung durch die in der Denkſchrift des Evangeliſchen Ober
Kirchenrathes vom 30 Oktober d Js abgegebene beſtimmte
Erklärung in Verbindung mit dem sub 1 gefaßten Beſchluſſe
für erledigt z erachten

IV über den nicht mit der Angelegenheit des Mons pietatis
zuſammenhängenden Antrag wegen Zuſammenſetzung der oberſten
Kirchenbehörden im Hinblick auf die von dem Herrn Präſi
denten des Evangeliſchen Ober Kirchenraths abgegebenen Er
klärungen zur Tagesordnung überzugehen

V die von dem Paſtor Puſen zu Heiligenhaus im Auftrage
des Vorſtandes der reformirten Konferenz von Rbeinland und
Weſtfalen überreichte Petition d d Barmen 16 Oktober d
und die von dem Mitgliede des Abgeordnetenhauſes Herrn
Lückhoff als Vorſitzenden des Zweigvereins des reformirten
Bundes für Berlin und die Provinz Brandenburg überreichten
Petitionen d d Berlin 31 Oktober d durch die gefaßten
Beſchlüſſe für erledigt zu erklären
Präſ Barkhauſen beklagt die fanatiſche Art und Weiſe in

velcher von reformirter Seite die beſagte Angelegenheit erörtert
vird in Bezug auf den MMons pietatis ſei der Oberkirchenrath
zur dem König und der Synode Rechenſchaft ſchuldig Erſt ſeit
1886 ſei die Verwaltung des Fonds vom Staat auf den Ober
irchenrath übergegangen ſeit 1886 aber iſt nur einmal eine
Direktorialſtelle beſetzt Es werde auch wenn keine zwingende
Beſtimmung der Stiftung vorhanden ſei das reformirte Element
Berückſichtigung finden Was Nr IV betrifft ſo erklärt der
Präſident Die Kirchenregierung wird den Wünſchen auf Be
rückſichtigung des reformirten Elements in der oberſten Kirchen
zehörde Beachtung ſchenken Die beiden Bekenntniſſe ſeien nicht
nehr ein Gegenſatz in der Landeskirche und der König lege
Werth darauf daß die Union auch ferner dieſe Entwickelung
aehmen werde ohne daß an dem Bekenntniß etwas geändert
wird Wenn in Hannover das Gerücht verbreitet ſei er Präſ
Barkhauſen wolle in den neuen Provinzen die Union einführen
z könne er nur wiederholen daß er nie einen Schatten dieſes Ge
ankens gehegt habe Es werde ſich aber auch dort das Geſetz

oollziehen welches auf Einheit hindrängte Schluß folgt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ueber neue ſenſationelle Bühnenwerke theilt man der

Dorfztg aus Berlin mit Der Kaiſer arbeitet gegenwärtig an
einer einaktigen Oper über deren Namen und Stoff noch
tiefſtes Schweigen beobachtet wird und der bohenzollern ſche
Hausdichter Wildenbruch an einem neuen gleich zwei Abende
füllenden hiſtoriſchen Drama Die Beſtätigung dieſer Nach
richt wenigſtens in ihrem erſten Theile bleibt jedenfalls erſt ab
zuwarten

Prozeß Gerlach

II F Erfurt 14 Nov
Eine koloſſale Menſchenmenge drängt nach dem Zuſchauerraum

des großen Schwurgerichtsſaales in dem heute die mit ſo großer
Spannung erwartete Verhandlung ſtattfinden ſoll Jn dem über
ſüllten Anditorium iſt die Damenwelt am zablreichſten vertreten
Den Gerichtshof bilden Landgerichtsdirektor Herrmann
Präſident Landgerichtsrath Wilſon und Gerichtsaſſeſſor

Kochan Beiſitzende Die königl Staatsanwaltſchaft vertritt
Gerichtsaſſeſſor Mehlis die Vertheidigung führen die Rechts
anwälte Albert Träger Berlin Ehrlich Erfurt und

ihr Sondert hauſen Als Protokollführer fungirt Aktuar
ich

Der Angeklagte Gerlach erſcheint in ſeinem grünen Oberförſter
rock auf der Anklagebank Gerlach iſt ein großer breitſchulteriger
Mann mit ſchwarzem Kinnbart Sein Aeußeres verräth einen
r Zug von Gutmüthigkeit Frau Gerlach iſt eine kleine
chmächtige ſehr abgehärmt ausſehende Frau Die lange Unter

ſuchungshaft ſcheint ſebr unvortheilhaft auf ſie gewirkt zu haben
Jhre verzerrten Züge deuten darauf hin daß ſie ſehr heftigen
Temperaments iſt Beide Angeklagte ſcheinen guten Mutbes
zu ſein

Nachdem der Anklagebeſchluß verleſen bemerken beide An
geklagte auf Befragen des Präſidenten daß ſie ihre Schuld be
ſtreiten Präſ Sie haben dem Dr DOertel geſagt daß die
Anna Köhler ſehr naſchhaft und diebiſch war Sie haben aber
von einer polizeilichen Anzeige Abſtand genommen Gerlach
Das iſt richtig Präſ Weshalb thaten Sie das Angekl
Weil ich Mitleid mit dem Mädchen hatte und weil ſie ſich zu
beſſern verſprach Präſ Sie haben auch dem Dr Oertel gefagt
daß Sie bisher einen Arzt nicht zu Rathe gezogen haben
Angekl Das gebe ich zu Präſ Weshalb thaten Sie das
Angekl Die Köhler wollte keinen Arzt haben Präſ Sie
lollen dem Dr Oertel geſagt haben daß das Mädchen durch
den Genuß von Beeren und Milch Durchfall bekommen und
außerdem eine große Wunde am Hinterkopfe und mehrere
Wunden anf dem Rücken habe Die Wunde am Hinterkopf habe
dem Mädchen ihr Bruder beigebracht Angekl Das iſt richtig
Als das Mädchen bei mir antrat hat ſie mir ſelbſt geſagt daß
ihr Bruder ihr mit einem eiſernen Stiefelkuecht die Wunde bei
r habe Präſ Sie erzählten dem Dr Oertel ferner
b das Mädchen fich ſelöu die Wunden auf dem Rücken aus

Reue über ihr diebiſches Weſen beigebracht habe Angekl
Das iſt richtig Präſ Haben Sie das ſelbſt geſehen
Angekl Geſehen habe ich es nicht aber ſie hat es mir geſagt
Präſ Als ſie mit Dr Oertel in die Kammer zu dem Mädchen
J lag daſſelbe bewußtlos da Angekl Bewußtlos war

wobl nicht aber ſehr ſchwach Präſ Herr Dr Hertel ſoll
Sie aufgefordert haben den naſſen Lappen den das Mädchen auf
der Wunde des Hinterkopfes hatte zu entfernen Sie ſollen in
folgedeſſen den Lappen mit Gewalt abgeriſſen haben Angekl
Das beſtreite ich Jch habe den Lappen wohl etwos ſchnell ent
fernt aber nicht mit Gewalt abgeriſſen Präſ Sie ſollen
Herrn Dr Oertel geſagt haben Sie hätten das Mädchen tags
vorher mit einem Stock gezüchtigt weil ſie wieder Beeren ge
ſtohlen hatte Dr Oertel ſoll darauf geantwortet haben Einen
todtkranken Menſchen ſchlägt man doch nicht Angekl Das iſt
richtig allein ich konnte nicht wiſſen daß das Mädchen todtkrank
war Das Mädchen len des Nachts in den Garten ge
a und dort eine Maſſe Beeren geſtohlen Als ich dies am

lgenden Morgen bemerkte hielt ich mich als Dienſtherr berech
tigt das Mädchen zu züchtigen Präſ Sie ſollen Herrn
Dr Oertel anf deſſen Bemerkung geantwortet haben Wenn
einem die Wuth ankommt Angetl Das beſtreite ich ganz
entſchieden Präſ Haben Sie ſonſt das Mädchen niemals
mißbhandelt Angekl Ich habe es außerdem noch einige male
gezüchtigt und ihr auch Forkelgen verſetzt weil es mich fort
während beſtahl Präſ Was ſtahl es denn ÄAngekl

uptſächlich Beeren und Zucker Präſ Wurden Sie auch von
rer Frau aufgefordert die Köhler zu züchtigen Angekl

ein das iſt niemals geſchehen Präſ Herr Dr Oertel hat
die ſofortige Ueberführung ves Mädchens ins Krankenhaus an

e cent e erenentzündung geſtorben Dieſe Krankheitenſollen durch Die koriwählenden Miß handlungen und Verlech

Angekl

läſſigung der Wunden entſtanden ſein Angekl Davon weiß
ich nichts

rau Gerlach ſchließt ſich den Auslaſſungen ihres Mannes
vollſtändig an Die Hut die ihr Mann an dem
Mädchen wegen des Diebſtahls der Beeren vorgenommen ſei
nicht einen ſondern zwei Tage vor dem Tode geſchehen Sie
habe das Mädchen wohl einige male geohrfeigt und auf die Hände

eſchlagen weil es Beeren geſtohlen hatte an den Verwundungenv aber weder ſie noch r Mann Schuld Gleich nach ihrem
ienſtantritt habe die Köhler ihr erzäblt daß ſie zu Hauſe von

ihrem Bruder arg mißhandelt worden ſei Jhr Bruder habe
ihr einmal mit einem eiſernen Stiefelknecht eine große Wunde am

interkopf beigebracht ſie habe auch einmal die Wunde
ächtig angeſehen Präſ Nun hat das Mädchen auch auf dem
dücken große Wunden gebadht Wie erklären Sie ſich dasewmann Gerlach Gerlach Dieſe Wunden hat ſich

die Köhler ſelbſt beigebracht Sie hat mir ſelbſt mehrere male
erzählt daß ſie mit einer Axt einem Stock und zum Theil
auch mit einer Miſtgabel Wunden beigebracht habe Präſ
Weshalb ſoll das das Mädchen gethan haben Angekl Weil
es ſo diebiſch war Einmal wollte ſich das Mädchen ſogar die
Pulsader aufſchneiden Frau Gerlach Das iſt alles wahr
Ich habe das Mädchen ſogar weil es ſich die Pulsader auf
ſchneiden wollte zur Rede geſtellt und geohrfeigt Präſ Nun
ſoll Jhnen Angekl Gerlach das Mädchen einmal geklagt haben
daß es auf dem Rücken heftige Schmerzen habe Sie ſollen ſich
den Rücken angeſehen und einen großen wunden Fleck auf dem
Rücken geſehen haben Angekl Das iſt richtig Das Mädchen
ſagte noch Jch werde mich wohl gepocht haben Präſ
Wie lange vorher hat das Mädchen an Durchfall gelitten
Angekl Etwa 14 Tage lang Präſ Wesbalb haben Sie
deshalb keinen Arzt hinzugezogen Angekl Jch wollte einen
Arzt holen laſſen das Mädchen ſträubte ſich aber dagegen
Präſ Wie lange war das Mädchen bettlägerig Angekl
Bettlägerig war es eigentlich nur einen Tag Präſ Alſo nur
an dem Tage an dem es ſtarb blieb das Mädchen im Bett

Angekl Jawohl Präſ Mußte das Mädchen bis zum
letzten Tage noch ſchwere Arbeit verrichten Angekl Schwere
Arbeit nicht aber das Mädchen konnte jedenfalls noch arbeiten

Frau Gerlach Jn der letzten Zeit habe ich in der Arbeit
tüchtig mitgeholfen und die Köhler nur leichte Arbeit verrichten
laſſen Präſ Nun behauptet die Anklage die Verwundungen
die ſchließlich den Tod der Köhler herbeigeführt haben ſeien ihr
von Jhnen und Jhrer Ehefrau gemeinſchaftlich beigebracht worden

Angekl Das beſtreite ich ganz entſchieden Präſ Die
Aerzte haben begutachtet die Wunden ſeien von ſolcher Beſchaffen
beit daß ein Menſch ſie ſich ſelbſt nicht gut beibringen könne
Auch ſei das nur bei einem Menſchen anzunehmen der zum
Trübſinn neige die Köhler ſei aber ein lebensluſtiges junges
Mädchen von durchaus offenem Charakter geweſen Angekl
Uns gegenüber hat ſich die Köhler niemals lebensluſtig und
offen gezeigt Sie war von Anfang an mürriſch und verſtockt

Präſ Die Mutter und der Bruder der Köhler und noch ein
dritter Zeuge haben bekundet daß die Köhler ſtets vollſtändig
geſund war Auch hat der Bruder aufs entſchiedenſte beſtritten
der Schweſter die Verwundung am Hinterkopfe beigebracht zu
haben Gerlach erregt Das hat uns das Mädchen ſo und ſo
vielmal erzählt und daß das Mädchen mir mehrfach erzählt hat
ſie habe ſich mit einem Stock einer Axt und mit einer Miſtgabel
gezüchtigt das kann ich heilig und theuer beſchwören Präſ
Sie ſollen das Mädchen ſehr wenig haben ausgehen laſſen ſo
daß daſſelbe niemals aus der nächſten Nachbarſchaft heraus
gekommen ſei Angekl Es iſt richtig daß das Mädchen wenig
ausging das lag in unſeren Verhältniſſen Präſ Das Mäd
chen ſoll bei Jhnen förmlich gefangen geweſen ſein Angekl
Das iſt nicht wahr das Mädchen hatte einen Schlüſſel zur
Gartenthür wodurch es ſich ſtets vom Hauſe entfernen konnte
Präſ Die Mutter und der Bruder haben das Mädchen während
der Dieuſtzeit bei Jhnen niemals geſehen Angekl Nein
Präſ Die Aerzte behaupten nun Eine dritte Perſon kann dem
Mädchen die Verwundungen nicht beigebracht haben denn wenn
das Mädchen von einem Dritten aus Rache mißbandelt worden
wäre dann wären die Mißhandlungen ein oder nur einige male
erfolgt die Wunden ſeien aber durch fortgeſetzte Mißhandlungen
entſtanden Gerlach Jch kann nur ſagen daß weder ich noch
meine Frau dem Mädchen die Wunden beigebracht haben Präſ
Die Anklage behauptet ſogar daß nicht nur Sie und Jhre Frau
ſondern auch Jhre Tochter Frieda das Mädchen mißhandelt
haben Angekl Das beſtreite ich ganz entſchieden Frau
Gerlach ſchließt ſich den Auslaſſungen ihres Mannes vollſtändig
an Präſ Frau Gerlach Als vor einigen Jahren bei Jhnen
ein Umbau vorgenommen wurde da ſollen Sie ſich dem Bauleiter
gegenüber derart herriſch benommen haben daß zwei Baumeiſter
die Arbeit bei Jhnen aufgaben und erſt der dritte ſoll unter großen
Schwierigkeiten den Bau vollendet haben Die Angeklagte be
ſtreitet daß ſie ſich den Bauleuten gegenüber herriſch benommen
habe Der Ehemann Gerlach bemerkt Der erſte Baumeiſter
habe ihn betrogen der zweite habe nichts verſtanden Seine Frau
habe den Bauleuten nur einmal etwas geſagt daraufhin haben
dieſe ſofort die Arbeit eingeſtellt Es ſei ja bekannt daß Bauleute
ſich von einer Frau nichts ſagen laſſen Präſ Nun iſt eine
Reihe von Dienſtmädchen die früher bei Jhnen gedient haben
vernommen worden und alle haben faſt übereinſtimmend bekundet
vom früheſten Morgen bis zum ſpäteſten Abend ſchwere Arbeit
ſchlechte und geringe Nahrung und obendrein noch arge Mißhand
lungen ſo daß die Dienſtmädchen ſämmtlich nur kurze Zeit bei
Jhnen geweſen ſind Angekl Das ſind bloß Redereien Ar
beiten müſſen die Mädchen wohl bei uns mißhandelt haben wir
die Mädchen aber nicht wenn wir ſie auch wenn ſie ſtörriſch
waren hin und wieder vielleicht gezüchtigt haben was doch unſer
Recht iſt Präſ Das eine Dienſtmädchen Namens Auguſtin
ſollen Sie Frau Gerlach derartig in die Weichtheile und in
die Nieren geſchlagen haben daß es noch nach 14 Tagen
heftige Schmerzen hatte und r in ärztliche Behandlung begeben
mußte Frau Gerlach Das beſtreite ich das iſt nicht wahr

Präſ Eine Anzahl Zeugen wird bekunden daß die Köbhler
als ſie bei Jhnen antrat vollſtändig geſund war weder den Kopf
verbunden hatte noch lahmte Dieſe Zeugen haben das Mädchen
ſpäter mit verbundenem Kopfe lahm und in geradezu jammer
vollem Zuſtande geſehen Frau Gerlach Dazu kann ich nichts
ſagen Angekl Die Nachbarn erzählen viel Präſ Die
Anklage e ſie thürmt ſich aber immer mehr auf ſie führt
eine ganze Reihe von Zeugen an die geſehen haben wie Sie und
Jhre Frau das Mädchen in der furchtbarſten Weiſe gemißhandelt
haben So hat ein Zeuge geſehen daß das Mädchen im Garten
einen Korb Holz trug das Mädchen aber war ſo ſchwach daß
es immer nach vorn zuſammenknickte Sie Frau Gerlach haben
das Mädchen e wenn es zuſammenknickte mit dem Fuße
ins Geſäß und ins Kreuz getreten Frau Gerlach Das iſt
nicht wahr Präſ Ein Zeuge hat geſehen daß das Mädchen
kurz vor ſeinem Tode in furchtbarer Gluthhitze ohne jede Kopf
bedeckung Holz ſägen mußte Das Mädchen ſah furchtbar elend
aus und konnte kaum die Säge bewegen Trotzdem haben Sie
Frau Gerlach Acht ber ob das Mädchen etwa eine Pauſe
mache Und als das Mädchen nicht mehr ſägen konnte haben
Sie furchtbar geſchimpft und das Mädchen in die Stube gerufen
Bald darauf hat der Zeuge das Mädchen furchtbar ſchreien und
jammern ſaren ſo daß der Zeuge die Ueberzeugung hatte das
Mädchen ſei in furchtbarer Weiſe mißhandelt worden Frau
Gerlach Das iſt alles nicht wahr Gerlach Jch habe unter
den benachbarten Handwerkern viele Feinde Präſ Das ſind
aber nicht blos benachbarte Handwerker ſondern Dutzende von
Zeugen aller Lebensſtellungen Einige Zeugen wollten ſogar bei
der Polizei Anzeige machen Es iſt doch kaum anzunehmen daß alle
Zeugen aus Rache die Unwehrheit bekunden werden Ein Zeuge will
geſehen haben daß die Köhler einmal einen Brief geſchrieben
hatte Sie Frau Gerlach haben den Brief der Köhler aus der

and geriſſen denſelben durchgeleſen ihr alsdann ein Paar Ohr
eigen gegeben und danach r einen neuen Brief diktirt

Die Angeklagten beſtreiten beide einen ſolchen Vorgang
Präſ Einige Zeugen haben bekundet daß Jeuen die Köhler
ſelbſt geſagt hat ſie werde furchtbar von ihrer Dienſtherrſchaft
mißhandelt Gerlach Die Köhler hat furchtbar gelogen
Präſ Nun wird Jhnen beiden auch zur Laſt gelegt daß Sie
obwohl Jhnen der Zuſtand des Mädchens bekannt ſein mußte
und auch bekannt war weder einen Arzt holen ließen noch das
Nöthigſte zur Heilung der Wunden des Mädchens thaten Die
Wunde am Hinterkopfe wimmelte bereits von Maden Große
Bewegung im Auditorium Frau Gerlach Sie haben ſich doch
noch einige Tage vorher die Wunde am Hinterkopf angeſehen
Haben Sie nicht geſehen daß die Wunde lebendig iſt daß ſie
von Maden wimmelte Angelagte mit weinender Stimme
Das habe ich nicht geſehen Präſ Sie ſind alſo beide be
ſchuldigt durch Außerachtlaſſung der nöthigen Sorgfalt wozu
Sie als Dienſtherrſchaft verpflichtet geweſen wären die Geſund
heit und das Leben der Köhler gefäbhrdet zu haben Bekennen
Sie ſich in dieſem Punkte für ſchuldig Angekl Gerlach Nein
ich konnte nicht wiſſen daß das Mädchen ſo krank war ich habe
im übrigen ſchließlich trotz des Sträubens der Köhler einen
t holen laſſen Frau Gerlach ſchließt ſich dieſer Aus
aſſung an

Auf Befragen des Staatsanwalts beſtreitet Gerlach die Be
kundung ſeiner Frau daß er die Köbler dreimal mit einem Stock
gezüchtigt habe Er habe dies nur zweimal gethan ſeine Frau
müſſe ſich irren Er habe das Mädchen niemals mißhandelt
ſondern nur gezüchtigt weil es geſtohlen hatte Frau Gerlach
bemerkt Es ſei möglich daß ſie ſich irre Staatsanwalt Die
Angeklagte hat heute beſtritten daß ſie heftigen Teinperaments
ſei bei dem Herrn Unterſuchungsrichter hat ſie dagegen erklärt
ſie ſei wohl etwas heftigen Temperaments und habe in früheren
Jahren auch bisweilen ihren Ehemann mit der Hand ins Geſicht
geſchlagen Da die Angeklagte mit der Antwort zögert ſo wird
auf Antrag des Staatsanwalts der Ehemann Gerlach aus dem
Saale geführt Nunmehr giebt die Angeklagte dieſe ihre Be
kundung bei dem Unterſuchungsrichter als richtig zu

Die Vernehmung iſt danach beendet Es wird alsdann zur
Beweisaufnahme geſchritten Zunächſt wird als Zeuge und Sach
verſtändiger Dr med Oertel Sondershauſen vernommen Jch
wurde am Nachmittage des 11 Juli zu den Augeklagten gerufen
Gerlach erzählte mir daß das Dienſtmädchen Köhler furchtbar
diebiſch und naſchhaft ſei deshalb ſei es häufig gezüchtigt worden
Fran Gerlach fiel ihrem Mann ins Wort mit dem Bemerlen
Du willſt doch ſagen Du haſt das Mädchen gezüchtigt Aller
dings ich habe das Mädchen gezüchtigt, verſelzte Gerlach Auf
meine Frage weshalb er das Mädchen wenn es ſo diebiſch ſei
nicht entlaſſen oder bei der Polizei angezeigt habe antwortete
Gerlach Das habe ich deshalb nicht gethan weil das Mädchen
mehrfach kniefällig gebeten hat ihr zu verzeihen ſie wolle ſich
beſſern und wolle nicht nach Hauſe da ſie von der Mutter und
dem Bruder mißhandelt werde Etwa 25 Minuten erzählten mir
die Gerlach ſchen Ehelente wobei einer dem audern wiederholt
ins Wort fiel von der Schlechtigkeit und dem Zuſtande des
Mädchens Jch ſagte wenn ein Menſch des Nachts im Hemd
ſich in den Garten ſchleicht ſich ſelbſt in heftigſter Weiſe züchtigt
und ſchließlich Selbſtmordverſuche macht dann muß derſelbe nicht
klaren Geiſtes ſein Es iſt alsdann erforderlich das Mädchen in
eine Anſtalt zum mindeſten in das Krankenhaus zu bringen
Gerlach ſagte daß das Mädchen ſich dagegen ſträuben werde
Endlich drang ich darauf das Mädchen zu ſehen Zeuge berichtet
dann wie er das Mädchen aufgefunden bat ſeine Erzählung deckt
ſich mit dem bereits geſtern Mitgetheilten Dann fährt er fort
Jch gewann die Ueberzeugung daß die Durchfälle nicht durch
den Geuuß der Beeren ſondern durch die Reſoption der Wunden
entſtanden ſeien Als ich herunterkam und um ein Stück Papier
bat um die Ueberführung der Patientin in das Krankenhaus an
zuordnen ſagte Frau Gerlach Eine Ueberführung des Mädchens
in Krankenhaus iſt doch wohl nicht nöthig Das Mädchen iſt ja
erſt kurze Zeit krank Die Pflege die es im Krankenhauſe bat bat
es bei uns zum mindeſten Jch habe dem Mädchen erſt
geſtern ein Glas Rothwein gegeben Der Ehemann Gerlach
machte ähnliche Einwendungen Jch ſchrieb die Verordnung
und ſagte Das Mädchen wird wohl kaum noch den morgigen
Tag erleben der Transport muß daher ſofort geſchehen ſonſt
dürfte ſich die Polizei ins Mittel legen Jch begab mich alsdann
auf das Landrathsamt um den Transport in das Krankenhaus
auf das Schnellſte zu bewirken Präſ Jſt es möglich daß
ſich die Köhler die Wunden auf dem Rücken uſw ſelbſt beigebracht
hat Dr Oertel Das halte ich für ausgeſchloſſen Staals
anwalt Haben Sie in der Wunde des Hinterkopfes lebendige
Maden bemerkt Dr Oertel Nein Verth A Jaenicke
Wurden Sie anſtandslos zur Kranken geführt Dr Oertel
Jch wurde zunächſt wohl 25 Miniten in der Wohnung mit allen
möglichen Erzählungen aufgehalten alsdann wurde ich aber an
ſtandlos zur Patientin geführt Der folgende Zeuge und Sach
verſtändige iſt der Chefarzt des Sondershauſener Krankenhauſes
Medizinalrath Dr Beyer Jch kam am 11 Juli kurz vor 8 Uhr
abends in das Krankenhaus An der Hausthür trat Gerlach mir
entgegen und machte Miene eine längere Vertheidigungsrede zu
hallen Jch ſagte dem Gerlach Jch weiß von gar nichts er
zählen Sie mir alſo nur wer hat die Verletzungen verurſacht
und wann ſind dieſe geſchehen Daraufhin ſagte mir
Gerlach ſchließlich Er babe die Kranke in den letzten
Tagen einmal mit einem Stock geſchlagen mißhandelt
habe er ſie aber nicht Jch begab mich alsdann in den
Krankenſaal unterſuchte ſofort das Mädchen und gewann
ſofort die Ueberzeugung daß ich es mit einer Sterbenden zu thun
habe Jch ließ das Mädchen da der Körper eiskalt war ſofort
in warme Decken packen machte dem Mädchen Einſpritzungen
mit Aether und Kampfer und gab ihm Cognak mit Ei zu trinlen
Das Mädchen ſchlürfte mit Gier den Cognak herunter Auf
meine Frage ob es denn ſchon lange nichts Ordentliches gegeſſen
habe antwortete das Mädchen ich habe ſehr wenig zu eſſen be
kommen Daraufhin richtete der Erſte Bürgermeiſter dieſelbe
Frage an das Mädchen dieſer bekam die entgegengeſetzte Ant
wort Ueberhaupt waren die Anutworten ganz verwirrt das
Mädchen begann ſchließlich zu ſchreien ſo daß wir von weiteren
Fragen Abſtand nahmen Das Mädchen verfiel ſehr bald in
einen feſten Schlaf und ſtarb gegen 11 Uhr abends Jedenfalls
machte das Mädchen den Eindruck daß es unzureichende Nah
rung bekommen habe Jch reſümire mich alſo dahin das Mäd
chen iſt durch die Wunden bezw deren Vernachläſſigung die eine
chroniſche Eiterung herbeigeführt haben durch die ſchlechte Er
nährung die ſie zwang ſich von Beeren zu nähren
durch die ſchwere Arbeit ſowie durch die ſtete Angſt
vor den Mißbhandlungen die ſchlechte Schlafſtelle das
Mädchen ſchlief in einer Dachkammer nur mit einem Tuch zu
gedeckt ich meine alſo die Summe dieſer Dinge haben den krank
haften Zuſtand des Mädchens und ſchließlich auch ſeinen Tod
herbeigeführt Präſ Sie ſind alſo der Meinung daß die
Wunden die unmittelbare Urſache des Todes geweſen ſind
Medizinalrath Dr Beyer Jawohl Präſ Jſt es möglich
daß das Mädchen ſich die Verwundungen ſelbſt beigebracht hat

Sachverſtändiger Das iſt meiner Meinung nach ſchon me
chaniſch unmöglich Präſ Machten die Verletzungen den Ein
druck daß ſie plötzlich oder fortgeſetzt der Patientin beigebracht
waren Sachverſtändiger Die Verwundungen machten den
Eindruck fortgeſetzter Mißhandlungen und es waren ſo viel eitrige
brandige Stellen vorhanden jeder Laie die Gefahr er
kennen mußte Erſter Bürgermeiſter Kühn e Sonders
bauſen Er habe mit Genehmigung des Medizinalrathes
Dr Beyer die Köhler vernehmen wollen er habe aber
ſofort die Ueberzeugung erlangt daß die Patientin nichtmehr herhteſede ſei Dem Medizinalrath habe
ſie geſagt ſie ſei bei Gerlach geſchlagen worden ihm habe ſieeſagt bah ihre Mutter ſie geſchlagen habe Oberamtsrichter
Fleug ſchließt ſich dieſer Bekündung an Stabsarzt Dr
Meyer läßt ſich hierauf eingehend über den bereits mitgetheilten
Obdnktionsbefund aus und ſchließt ſich im übrigen den Gutachten
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der bisher vernommenen Aerzte an Anf Befragen des Ver
theidigers Rechtsanwalt Ja en icke bemerkt der Sachverſtändige
Es ſei möglich daß die Maden erſt nach erfolgtem Tode in die
Wunde gekommen ſeien Die Verletzungen am Bein haben den
Tod nicht verurſacht denſelben aber beſchleunigt Der Sach
verſtändige bekundet im weiteren auf Befragen Die Hauptver
wundungen ſowohl die auf dem Rücken als auf dem Hinterkopf
waren eiwa 6 Wochen alt Keine der Verwundungen ſei über
4 Monate alt geweſen Dr Hußla der bei der Obduktion
der Leiche mitgewirkt hat ſchließt ſich dem Gutachten ſeines
Kollegen vollſtändig an Nachdem auf die Vernehmung der als
Zeugin geladenen 16jährigen Tochter der Angeklagten allſeitig
verzichtet worden tritt eine längere Pauſe ein

a

Provinzial Nachrichten
Erſurt 14 Nov Ueber die große Feuersbrunſt

in Dach wig entnehmen wir einem längeren Berichte der
Thbür Ztg noch die folgenden Mittheilungen Es ſcheint als

ob über dem gegen 1000 Einwohner zählenden Dorfe ein unſeliges
Verhängniß ſchwebe ſo daß ſogar zahlreiche Verſicherungsgeſell
ſchaften ſich ſcheuen dort Verſicherungsanträge anzunehmen Ein
Brandſtifter hat dabei ſicher die Hand im Spiele aber es
iſt noch nicht gelungen denſelben ausfindig zu machen Jn der
Nacht vom Montag zum Dienstag herrſchte ſtarker Sturm
Plötzlich gegen 4 Uhr ſchlug eine mächtige Fenerlohe aus der
Scheune des an der Herrengaſſe in der Nähe der Kirche gelegenen
Landwirth Ernſt Hartung ſchen Gehöftes hervor So ſchnell griff
das Feuer um ſich daß der aus dem Schlafe geſcheuchte Eigen
thümer kaum ſein Stück Rindvieh retten konnte Als die Orts
feuerwehr binnen kürzeſter Friſt auf der Brandſtätte eintraf waren
die Flammen bereits nach der Scheune des an der Kirchgaſſe
wohnenden Nachbarn Heinrich Martin übergeſprungen
An Waſſer fehlte es anfangs nicht Bald ſtellten ſich
die Feuerwehren der Nachbarorte ein und mit ver
einten Kräften griffen die Leute das entfeſſelte Element
an Gegen 10 Uhr trafen der Landrath Frhr v Müffling
und Kreisbranddirektor Peterſe im auf der Brandſtätte welche
inzwiſchen rieſige Dimenſionen angenommen hatte ein Letzterer
übernahm nun das Oberkommando Lobend iſt die aufopfernde
Thätigkeit des Ortsgeiſtlichen Paſtor Krämer bervorzuheben
welcher ſein Pfarrhaus den Obdachloſen zur Heimſtätte bot
Auch der Ortsſchulze Bärwolf war äußerſt thätig Die Orts
nachbarn übten in hochherzigſter Weiſe Gaſtfreundſchaft ſie ge
ſtatteten den vom Unglück Betroffenen die Unterbringung der
allerdings nur in geringer Zahl geretteten Mobilien und der
Kinder Der angerichtete Schaden iſt ein ganz enormer zumal
die Scheunen und Futterböden gefüllt waren Gegen 3 Uhr
nachmittags hatte man das Feuer ſo weit in der Gewalt daß es
keine Gebäulichkeiten mehr in Mitleidenſchaft zog An ein Ab
rücken der Feuerwehren konnte indeſſen noch nicht gedacht werden
da jeden Augenblick der Sturm eine Weiterverbreitung des
Feuers herbeiführen konnte Bei hereinbrechender Dunkelheit
war noch alles in voller Thätigkeit 18 Beſitzer verloren ihr
ganzes Gehöft 9 andere einen Theil ihres Beſitzthums Nach
der Verſicherungstaxe beziffert ſich der Geſammtſchaden auf
140,000 M für Jmmobilien Gebäude und 90 100,000 M für
Mobilien Jn Summa ſind 27 Gehöfte mit etwa 80 Gebäulich
keiten eingeäſchert worden

Magdeburg 14 Nov Auch ein Dienſtjubiläum Jm
nächſten Monat ſind 25 Jahre verfloſſen ſeit einer unſerer Mit
bürger der in ganz Deutſchland wohlbekannte upd gefürchtete
Scharfrichter Fr Reindel das Amt des Scharfrichters ausführt
T W der in dieſer Zeit durch ſein Beil gefallenen Köpfe be
rag
K Torganu 14 November Graditzer Auktion Bei

der heute in dem Königl Hauptgeſtüt Graditz ſtatt
gefundenen Auktion von 28 Engliſch Vollblutpferden waren
zahlreiche auswärtige Käufer zum Theil ans weiter Ferne an
weſend Der Geſammterlös bezifferte ſich auf 47,330 M Der
Durchſchnittspreis betrug demnach 1690 M pro Pferd Den
höchſten Preis erzielte Autonom welcher für 265 Doppel
Kronen 5300 M in den Beſitz des Rittmeiſters v Baum
bach überging Das nächſttheuerſte Pferd war Nalubo
es koſtete 195 Kr 3900 M Das billigſte Ravenſthorpe,
wurde mit 12 Kr 240 M bezahlt
ewwaas

Vermiſchtes
Ein häßlicher Vorfall Am Dienstag verlangte ein Geſchäfts

mann in Martinickenfelde von der n
Hilfe gegen einen berliner Schutzmann Der nach Martinicken
felde beorderte Schutzmann fand in der Königin Auguſta Allee
den Schutzmann Berg anſcheinend bewußtlos am Boden liegend
auf Der Helm war eingedrückt der Säbel fehlte Der charlotten
burger Kollege brachte den Berg nach deſſen Wohnung Die
Anzeigen die das Publikum gegen Berg richtet gehen dabin daß
er den Arbeiter Vartz gewürgt und gemißhandelt deſſen Tante
die zu Hilfe geeilt war die Wittwe Seedler durch einen Säbel
hieb ſo verletzt habe daß ſie bettlägerig geworden ſei und endlich
auch noch den Arbeiter Kulicke geſchlagen habe Als die Orts
einwohner hierüber erregt wurden habe der Schutzmann Berg
ihnen zugerufen Warket nur jetzt geht s Tos Nach den
übereinſtimmenden Ausſagen der Zeugen iſt Berg ohne Verau
laſſung über das Publikum hergefallen Der Sädel hat
ibm mit Gewalt ſchließlich W werden müſſen Wie Berg
o Martinickenfelde gekommen iſt und ob er ſich etwa wie es
bein e nd e d gar reden befunden

nicht klargelegt worden Die Unterſuchunbereits ihren Anfang genommen nis vat ober
Die Exceſſe von FuchsmüFuchsmühlefrrdenez Staatsanwalt zu den aus der Haft ent

einſt nen fuchsmühler Cinwohnern gethan ſcheint es nach über
enden Zeugenausſagen konſtatirt daß kein Widerſtand

e ren wer el deee ſt 39 anzeandfriedensbruche s uſw wird dahernieder geſchlagen werden müſſen b
Mord Jn Neunſtreli iſchermeiſter idem Fleiſchermeiſter hat der Fleiſchermeiſter Koſchützki

iſt ppenhauer deſſen Geſchäft er vorJobreſfriſt übernommen halte mit einem acht et in
diſt dethaſtet Wege n der Tod trat ſofort ein Der Mörder

Nach einer Aeußerung welche

Ehedrama Jn KöD öln a Rh brachte im Streite ein Ehemann ſeiner Fran mehrere Meſſ erſtiche bei worauf dieſe ſich

aus dem der nverſtarb en der zweiten Etage hinabſtürzte und ſofort
verſuchte der Mann ſich ſelbſt zu entleibener verletzte ſich jel ſich jedoch nur unerheblich Er wurde in Haft ge

See n laufen noch immer Meldungen über
Die Retlungsſtatiön v er letzte Südweſtſturm angerichtet hat
wurden von ver ber mertiüef telegraphirt Am 14 Novgégtett Orumertief geſtrandeten deutſchen Tjalk

l Kopilän von vettungsboot Nenba u r re e denna S 9 debu rehe den Oroß britannien rihris der Sturm
vieler Srenſthehieheg Weh P an befürchtet den Verluſt

Mantel ten Ser Wenn e d
zu errelchen e h der ecru in Von Jan

ienadegeſchwem mit Jn Folkeſlone iſt der Dienſt der Dopſſwiſe

eingeſtellt Die Themſe oberhalb Kew iſt vier Fuß geſtiegen
und an einigen Stellen ausgetreten Jn mehreren Diſtrikten iſt
der Eiſenbahnverkehr unterbrochen

Blutthat Die Krankenpflegerin Schweſter Agoſtina im
Krankenhauſe zum heiligen Geiſte in Rom 26 Jahre alt und von
blendender Schönheit wurde von dem Verbrecher Giuſeppe
Romanelli der wegen ſeines die anderen Kranken beläſtigenden
Betragens vor einigen Tagen von der Direktion des Kranken

artige worden war durch ſechs Meſſerſtiche erdolcht
er Thäter iſt entkommen

r

Letzte Telegk amwe len
udapeſt 14 Nor Geſtern haben die Städte Ujhelyu und heute e die Stadt Nyiregyhaza be

ſchloſſen Franz Koſſuth auf ſeiner Reiſe keinerlei
feierlichen Empfang zu veranſtalten mit dem ausdrück
lichen Hinweis darauf daß ſie die Art und Weiſe mißbilligen
wie Franz Koſſuth ſeine politiſche Rolle ſpiele

Brüſſel 14 Nov Die Repräſentantenkammer
wählte de Lantshere mit 87 von 131 Stimmen wieder
zum Präſidenten Léon Defuiſſe aux So r erhielt
26 Stimmen Außerdem wurden 18 unbeſchriebene Zettel ab
gegeben

Paris 15 Nov Jn Brimigan nahe der ſpaniſchen
Grenze wurden von der Polizei bei einem kleinen Gaſtwirth
zwei geladene Dynamitbomben von der Sorte deren
ſich die Anarchiſten in Barcelong bedienten gefunden Der
Gaſtwirth wurde verhaftet und überführt ein Bomben
attentat beabſichtigt zu haben

Rom 14 Nov Wie die Abendblätter melden werden
Gioletti und Rofano in der Vorunterſuchung betreffend
die Unterſchlagung von Dokumenten iu der BancaRomanag
Angelegenheit gerichtlich vernommen werden Auf Antrag der
Vertheidigung ſind auch Polizeibeamte gerichtlich vorgeladen
worden

London 14 Nov Aus San Franzisko wird telegra
phirt daß bei den letzten Erdbeben in Japan 300 Men
ſchen getödtet und 200 ſchwer verletzt wurden 2500 Hänſer
liegen in Trümmern

London 14 Nov Der vermißkle engliſche Kreuzer Kial ypſlo
iſt glücklich bei La Palmas gelandet

Clasgotp 14 Nov Jn einer geſtern hier gehaltenen
Rede theilte Roſebery mit die Regierung werde in der
nächſten Seſſion Geſetzentwürfe über die Trennung der
Kirche vom Staate in Wales und Schottland und
betr das Verbot alkoholiſcher Getränke vorlegen
Die Regierung werde ſich mit der Frage über die Be
ziehnngen beider Kammern beſchäftigen und die Vor
herrſchaft der Ge meinen herſtellen

Petersburg 14 Nov Heute trafen hier der König und
Prinz Georg von Griechenland mit Gefolge ein Die
ſelben wurden vom Kaiſer deu Großfürſten uſw em
pfangen

Handel Gewerbe und Verkehr
Zablungseinstell ungen Vach dem Prankf Journai

wurde über die b dentende Schuh firma Mayer Debus in
Pijrmasens Konkurs eröffuet

Eisenbahn Einnahmen Wien 14 Nov Ausweis derOesterreichisch VUngarischenstaatsbahn österreichisches Net2z
vom 1 bis 10 Nov 827,625 FI Mehreinnahme gegen den entsprechenden
Zeitraum des vorigen Jahres 5599 PFI

Börse zu EI alle am 15 November
Preise mit Ansschluss der AMaklergebühr für 1000 kg neito

Weizen ruhbig 115 126 alter und feinster märkischer
über Notiz Bauhweizen 114 123 h

Roggen fest 119 123 I
Oerste gefragter Brau 135 155 feinste feinfarbige bis

170 MI Futtergerste 96 115 D
Hafer ruhig 120 136 BI
Mais emerikan Mized M Donaum als 115 118 M
Raps M Sommerrübsen I PErbsenViktoria ruhbig 150 170 M

Preise für 100 kg netto
K ünimel aussehl Sack M Stüäürke einschl

ass Halles che prima Weizenstärke 32,00 34,00 AI nach
Qualität bezahlt DMlaisstärke einschl Il ass 31,50 32,50 II
Linsen M Bohnen 18 21 AI Klecesaaten
Mohn blau 3234 51I nominell grau N

Futterartikel ruhig Futtermehli 11,00 11,50 D
Roggenkleie 7,75 8,25 Al Weizenschalen 6,50 bis
7,00 M Weizengrioskleie 6,50 7,00 M BI alzkeime
helle 9,50 10,00 dunkle 7,50 8,50 I Oolkuchen
10,50 11,00 I
Aal z 25,50 27,50 M Räböl M
Petroleum 19,50 M Solaröl 0,825/309 11,50 A
Spiritus 10,000 Liter Proz fest Kuartollol mit 50 DlI

Verbrauchsabgabe 52,10 mit 70 I Verhbrauchsabgabe
32,50 Al Rüben NWeizenmehl 00 brutto inel Sack 19,00 20,50 M Roggen
mehl O I brutto incl Sack 16,75 17,75 I

Getreide
Hamburg 14 Nov Weizen loco fest holsteinischer loco

neuer 236 140 Roggen loco fist mecklenburgisoher loco neuer
128 133 russ loco fest loco neuer 89 82 Hafer fest Gerste Sest

Stettin 14 Nov Weizen loco fest neuer 118 130 per Nov
Dez 130,00 per April Alai 137,00 Koggen e fest 112 137 per
Nov Dez 117,50 per April Aſai 119,50 omm Ilafer loeo 0 113

Broslau 14 Nor koggen per Nov 117 90
Wien 14 Nov Weizen vor PFrühj 89 Gd 91 Gr Roggen

per Frühbj 6,05 Gd ,07 Br Hafer per Frühbj 6,18 Gd 6,20 Br

Wasserstünde 4 bedentoet über unter Xull

Saale und Vnetrat e all Wuehs
Kriern Frückenpegel 13 Nov F I 42ſ14 Nov f es 18sWoeissenfels Oberpegel o T 4 1 ,72 7

o Unterpegel 1,34 40 614 Nov f 9015 Nov 2,881 2
Alsleben Oberpegel 13 Nov 2,7214 Nov 2,78 4

do Unterpegel t 2,58 2 r 2,72 14Bernburg 2,17 t 2,58 321Kalbe Oberpegel 2 Nov 1,8213 Nov 1,881 6do Unterpegel r 74 es S 20
Molänu Isor Bger Blhbe

D Noy Fall Wuehs T Nov all Waehs
Budweis 13 9,20 12 rogan u t 1brag 23 Wittenberg 2,22Jungbunzlau 0,29 5 dosslan r 74 4 SLaun e S 3 Barby j 401 SParduvitz 0,65 22 Magleburg t 2,90 1
Hrandeis 0,33 2 Tangermündel t 721 65Melniek 52 8 Wittenberge f2,60f 3Leitmeritz 0,33 3 Dömitz Peg 3 2 el 11 SAussig 14 881 14 Iauenburg 14 2,171 9 SDresden 4 90,47 1

Ausoig Von den oberen Plätzen werden 44 em Wucehs gemoeläet

Berliner Börse vom 14 NFovewbor
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Leipziger Börse 14 November
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4

4 101,800
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Zt M4 Maustk Gew 1882 600 88,500
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3 do do 5000 1101,55

s lLelpe Baubank 32,50910 do Blerb Kopga
v Riebeck Co 185,500

s lI pr Kammgarnsp 159,006
s do Malzk Sehkeud 150,590
o Alauskelder Kuxe

p St M 274,006
32 Sächs Kamumg Sp

Solbrig 80,9067 Sächs MAlasch Fab
Hariuann 117,0960

12 Sächs Websatuhl
205,008
166,750
169,000
120,506
120,500

70,506
105,506

104,690
99,75b2

132,9060

103,256
Div Ind Aktien Pr nna s Bönhm Nordbaun 103,0660

Stamm Prior o do Gold 102,356s Chemu Porke n 5 Buschtehr B Mdw 105,006
Fabr Dimmerm 118,006 s do Enn 1871 105,000

4 Cröllw Papierkubr 5 do do 1872105,095
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Frauen Industrie I Kunstgewerbe Schule

Handarbeit LehrerinnenTöchter Pensiona
Halle aS Hefurichstrasse 1

Unterrichtsfächer in Kursen für Handnähen Kunsthandarbeiton Muster
zeichnen Maschinennühen Wäschezuschneiden Schneidern Putzmachen
Buchführung Dentsch Litteratur und fremde Sprachen

In dem vormüglich empſohlenen Pensionnt werden
zum Januar einige Plätze fret

Auskunft Prospecte franco durch die
Vorsteherin Fr Mise Gehrts ildhagen

e

Tandwirthlchaftliche Buchführung
des landwirthſchaftlichen Central Vereins der Provinz Sachſen

Uebernehmen die Einrichtung Regnlirnng Abſchlüſſe und laufende
Führung von Geſchäftsbüchern in vorſchriſtsmäßiger Ausführung kurz klar
und überſichtlich

Anterricht
kunde e wird gründlich ertheilt Nach Beendigung des Curſus Stellennach
weis Proſpect durch die landwirthſchaftl Lehranſtalt Halle a d
Leipzigerſtraſte 53

Die Direction
Ed Abel mann Dr Otto Och

in der Buchführung Amts und Gutsvorſteher

Perdedeckenmit prima Segeltuch gefüttert Namen und Ort gratis für den

Ausverkaufspreis Gz 6 Mark 50 Pfg
Leipzigerſtr 81 Wehr

S Oenxrl lena Maſchinen Armaturen Fabrik und Metall
gieſzerei

e ZörbigC empfiehlt in neueſter und beſter Konſtruktion
VPreſch Drill u Häckſel Maſchinen
III
jinen aller Art ſpeciell an Lokomobilen und

Dreſchmaſchinen exakt dauerhaft und billig ſt

Eisenwerke Gaggenau A G
in Gag genau Baden

fabrixirenLandwirthechafts Werkreug Bedeula Fahrräder

Anerkanntöewerdemaschinen ver rn
Wieseneggen Häckselmaschinen nur neuste dodeue 1

Schrotmühlen Rübenschneider Solid hochelegant S
Farbmühlen Weh und loiehtlaufond

Haushaltungsartikoel mit Kissen und
Waagen Saftpressen Leitern ete gämmtliehen

Eisen und Metall Giesserei Pneumatiec
Bau Maschinen und Kunetguss Reifen e

Automaten und Luftwaffen abebörtheilel S

S e

h i

Gasartikel ILaternen
S Gaskochherde Gasheizöfen Gas 0 e ev jodri regulatoren Argaund Brenner ete GepäckSystem Friedrich hakorS von e bis 30 Pferdekraft Emaillewerk reS 1500 Stück im Betrieb Kunstgegenstände Ornamentse Huppen

Bester Motor für die Kleinindustrie Fagaden Friese Schriften und ere e
Feinste Roferenz Höchste Auezeichn Reclameschilder s

S c r S mJul Soeding V d Meyde Hoerde
Maſchinenban Auſtalt und Keſſelſchmiede

J Liegende Auszichkeſel
und

S üchende Röhrenkeſel
8S bi 30 m Heizfl auf LagerGrößere Ahrenteſe

l t un eS Keſßſel anderer Zanart
in kurzer Zeit lieferbar

e 2 BPreis liſten

S
Na

et

Wringer und Waschmasehinen empfieblt
Otto Giseke Gr Steinstr 83

Für ſern et teiſte jede Garantie
da nur erſte Qualität z

Geſchäften Dünger und Fütterungslehre Boden

te

Credit Geſchäfts u

Colonial

In
hergestellt von

n rn u
e er

S

a

e Sn

7 J aen e
iens N7 KölnFerd Mi ad

decde Hausfrau
probire

Ruaffuuf

TVoeberall Käuflich
Rheinische Präservenfabrik Raffauf 6 Co Coblenz

S e
S F

wohlschmeckend und
nahrhaft S

c e h Seng J en gehea e neeee e e Sehe ez 52 re
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SEINE INFERIEVURE Frankreich

Der beste
aller Liqueuvre

e e

s See

de ABBE AVBE de PECAMIP

Man verlange immer am Pusse jeder
Hasche die viereckige Etiquetto mit der
Unterschrift des General Direktors

In Halle aſs zu haben bei Pottel Bros
Kowski Gr Ulrichstr 28 Gebr Torn

IO0TTWENRO T General Agent AMIBURG

e e e
ad 2

unentgeltlich

Haus Verkauf
Die hier r ger 28 belegenezum Nachlaß des Rentier Schnese gehörige
Villa nebſt großem Garten S
2005 m iſt durch den unterzeichneten Teſta
J mentsvollſtrecker zu verkaufen Das Grund

ſtück eignet ſich wegen ſeiner Lage an zwei
Straßen vorzüglich zu Banſtellen Schrift
liche Gebote erbitte ich mir bis 25 Nov cr

Carl Böhme aße 8
e c c

Scharruſtr
m

Für den Anzeigenthel verantwortlich W König in Halle

Vnmbertroſſen
als Schönheitsmittel imd zur Ilautpftlege

zur Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube

III
aus patent Lanolin der

Lanolin Fabrik
Martinikenfelde
Nur cht wenn mit

V L/g
Schutzmnarke

In Zinntuben a 40 Pfg u
Blechdosen à 20 u 10 Plg

feilringe
In den meisten Apotheken und Progerien von IIalle in Lands

bers in der Apotheke in Gieblehenstein in der Apotheke u Drogerie
in Teutschenthal in der Apotheke von J Kupler in Lauchstvüdt in der
Apotheke von Rudolf Pietschmann in Schaffstädt in der Apothoke
von Dr II Block in Schkeuditz in der Apotheke in Alsleben a
in der Adler Apotheke von II Siegel

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ad

Vertrauliche Auskünfte

über Vermögens Familien
rivat

Verhältniſſe auf alle Plätze der
Welt erteilen gew ifen ba gnrpt
und discret auch übernehmen
Recherchen aller Art s

Beyrleh Greve
Jnternationales Auskunftsburean
Halle a/S Leipzigerſtr 101

1Günſtige Abonnementsbedingungen

Doppelte Buchführung
Privat Unterricht in doppelter

Buchführnng nach leicht faſtlicher
Methode auch für Schüler ohne
Vorkenntniſſe ſowie Correſpon
denz kaufm Rechnen Wechſel
lehre e wird mit ſicherem Erfolg
ertheilt Auf Wunſch auch Einzel
unterricht

Charlottenſtraße 5 part
Nachm v 3 u Abends nach 7 Uhr

StahlpangerGeldſchrönke

feuer fall und diebesſicher
empfiehlt ſehr preiswerth ad

J C Petzold Geldſchraukfabrik
Magdebnrg Knochenhauerufer 19

Möbeln Decorationen

für

Wohoupgs Linriehtungen

Solide Arbeit
Geschmackvolle Wagaren

Billigste Preise

Gebr Bethmann
XIanlle aS

Gr Steinstrasse 79 r

Ia Qualltät in neuesten Varben
zu eleganten Promenadenkleidern und
Regenmänteln
mocderne Anzugstolke f Herren
und Knaben versende jede Meterzahl
zu Fabrikpreisen

5 SMax Miemer an

Biällardtneh und

Proben franco r

Cheviotstoffe
genießen einen Weltruf ſind eleganter und J
haltbarer als jeder andere Stoff Man ver
lange im eigenen Jntereſſe Muſter moderner
Herrenſtoffe für Anzüge und Paletots in hell
oder dunkel direck von Adolf Oster
Mörs a Nhein 16 Tanfende maßgebende
Anerkennungen ans den höchſten Kreiſen
Garantie koſtenloſe Zurücknahme nicht
eonvenirender Stoffe

Größtes Lager aller Arten

Pölkcherwagren
Gi Zaneler Gr Klausſtraſte 12

ent omnertgene
Mandarinendaunen

das Yfund k 2,85
J übertreffen an Haltbareit und groß
J artiger WällKvatt alle inländiſchen Daunen
g in Warbe ähnlich den Riderdaunen
J garantirt neu und beſtens gereinigt 3 Prrd
zum grössten GOberbett ausJ reichend Tauſende von Anerkennungs
er we e e wird nicht berechnet

Verſand nicht unt 3 Pfd geg Nachn von der
erſten Bettfedernfabrik

mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
L BDERLIN Prinzgenstrasse 46

Größte Auswahl
von

neuen u gebrauchten Möbeln jedes
J Art ſowie Laden Contor u Reſtan

rations Einrichtungen kauft mar
am billigſten nur bei r

Friedrich Peileke Geiſtſtr 25

Die beste PVeder ist

e

e e ee S
c 2222d2d

Die Expedltionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Ferlin Rene Promenade 1 and
Markt 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt

c e

z r

e
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